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Vr. 3. ١ 
Blinde und taubſtumme Kinder. 
Meine Verfügung vom 15. 10. 24 — Kreisblatt Seite 146 — 
ift bisher nur von einigen Ortsbehsrdens erledigt. 
Ich ſehe von den noch rückſtändigen Ortsbehörden den Berichten 


binnen 8 Tagen beſtimmt entgegen. 
Tiegenhof, den 5. November 1924. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 5 
Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer 


für Monat September 1924. 


Die Herren Grtsvorſteher in: 


Beiershorft, Blumſtein, Damerau, Grenzdorf B, Herrenhagen, 
Irrgang, Kalteherberge, Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Ließau, 
Mielenz, Mierau, Montauerforſt, Neuteicherwalde, 5 


ichsdorf, Pletzendorf, Schönau, Schöneberg, Schönhorft, Stadtfelde, 
iegenhagen und Dierzehnhuben 
werden hiermit nochmals an Einreichung des Verzeichniſſes der 
Lohnſummenſteuer für September bis ſpäteſtens zum 18. ۰ 
Mts. erinnert. 
Den Eingang des Steuerbetrages ich gleichzeitig 
beſtimmt bis zu dieſem Termin. 
Tiegenhof, den 8. November 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Gr Werder. 


erwarte 


Nr. 3 
Warnung vor Beſchäftigung entſprungener 
Fürſorgezöglinge. 


Ein aus der Anſtalt Silberhammer entwichener Fürſorgezögling 
hat ſich dadurch monatelang der Wiederfeſtnahme entziehen konnen, 


daß er bei einem Beſitzer Arbeit fand. Natürlich konnte er ſich über 


ſeine Perſon durch keinerlei Papiere ausweiſen. Vor der Arbeitsein⸗ 
ſtellung ſolcher Leute wird eindringlich gewarnt. Niemand ſollte je⸗ 
manden einſtellen, der ſich nicht genau über ſeine Perſon ausweiſen 
kann. Er darf ſich ſonſt nicht wundern, wenn er einen Verbrecher in 
feinem Baufe birgt, der bei der erſten Gelegenheit feine Straftaten 
gegen den Arbeitgeber fortſetzt. Außerdem ſetzen ſich ſolche Arbeit⸗ 
geber der Gefahr ſtrafrechtlicher Verfolgung aus. 

Die Ortsbehörden werden erſucht, Dorftehendes öffentlich bes 
kannt zu geben. 

Tiegenhof, den 5. November 1924. 


Der Landrat. 
Nr. 5a. — مس سس‎ 
Nachforſchungen nach Otto ۰ 


In der Nacht vom 26. zum 27. v. Mts. hat der bei dem Hof⸗ 
beſitzer Alfred Gehrt in Hohenftein in Dienften ſtehende polniſche 
Arbeiter Otto Schulz, geb. am 28. 10. 1901, feine Arbeitsſtelle unter 
Mitnahme folgender Sachen verlaſſen: 1 graue Winterjoppe, 1 gelbe 
Sommerjacke, 1 Paar Sonntagshoſen. 1 Paar Unterhofen, 1 Paar 
faft neue Arbeitsſtiefel, 1 Paar Strümpfe, 1 Decke und ۱ ۰ 

Die geſtohlenen Sachen ſind Eigentum des gleichfalls bei Gehrt 
in Dienſten ſtehenden Arbeiters Alfred Tobias. 

Perſonalbeſchreibung: 
1,60 m groß, unreines Geſicht, Haar dunkel nach hinten gekämmt, 
ohne Bart. 

Ich erſuche nach Schulz zu forſchen und ihn im Falle der Er⸗ 
mittelung feſtzunehmen und in das Gerichtsgefängnis einzuliefern. 

Tiegenhof, den 6. November 1924. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — — 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Herten Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, ۰ 
zuſtellen und bis zum 25. November d. Is. anzuzeigen, ob ein 
Melker Paul Sanowski dort wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe 
von dort abgemeldet hat. Fehlanzeige nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 6. November 1924. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Neuteſch, den 13. 6 


سس وت ak‏ 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
۱ und des 8, 


Hengſtkörung. 


Gemäß 5 6 der Polizeiverordnung vom 27. September 1922 
(Staatsanzeiger S. 567) werden diejenigen Beſitzer, welche ihre zum 
Decken fremder Stuten beſtimmten Nengſte der allgemeinen 
ſtaatlichen Kommiffion zur Körung vorzuführen beabſichtigen, 
aufgefordert, dieſe Hengſte ſpäteſtens bis zum 20. 5. ۰ 
nach dem hierunter abgedruckten Mufter bei mir anzumelden. Später 
einlaufende Anmeldungen können nicht mehr berückſichtigt werden. 


T Bezeichnung der Bengſte 


Nr. 1. 


Abſtammung: Dei ca 


Farbe Name des Name, 3 
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۱ | 
Tiegenhof, den 4. November 1924. 
Der Landrat. 
Nr. la. —— 


Trichinenſchau. 


Die Polizeiverordnung betreffend die Unterſuchung des Schweine⸗ 
fleiſches auf Trichinen und Finnen vom 18. Juni 1903 (Amtsblatt 
5. 200) wird trotz der vielfachen Hinweiſe immer noch nicht überall 
beachtet. Es wird dabei überſehen, daß bei Nichtbeachtung dieſer 
Vorſchrift unter Umſtänden ein größerer Perſonenkreis geſundheitlich 
gefährdet werden kann und daß die Vorſchrift nur im Intereſſe des 
beteiligten Publikums etlaſſen iſt. 

Im Intereſſe der Dolksgeſundheit ift es dringend erforderlich, 
daß die Polizeiverordnung von jedem beachtet wird. Zur Beſeitigung 
von Irrtümern hebe ich beſonders hervor, daß ſelbſtverſtändlich auch 
Hausſchlachtungen unter die Verordnung fallen. Indem ich nachſtehend 
kurz die wichtigſten Beſtimmungen zuſammenfaſſe, erſuche ich die 
Ortspolizeibehörden und die Grtsbehörden des Kreifes, dieſe Be⸗ 
kanntmachung ortsüblich bekanntzugeben und auf Innehaltung der 
Polizeiverordnung hinzuwirken. : 
1. Sämtliche Schweine, deren Fleiſch zum Genuß von ۲ 

verwendet werden ſoll, unterliegen einer amtlichen Unterſuchung 
auf Trichinen und Finnen. 

. Die zur Unterſuchung beſtimmten Fleiſchproben haben die Tri⸗ 
chinenſchauer ſelbſt zu entnehmen. 

5. Erſt wenn der Trichinenſchauer das von ihm unterſuchte Schwein 
tauglich abgeſtempelt hat, darf dasſelbe zerlegt und das Fleiſch 
zum Genuß von Menſchen verwendet werden. : 

Die Trichinenſchau darf nur von den für die einzelnen Bezirke 
beſtellten Trichinenſchauern bezw. Stellvertretern ausgeübt werden. 

5. Zuwiderhandlungen gegen die Polizeivderordnung werden mit 

Geldſtrafe bis zu 120 G oder im Unvermögensfalle mit Haft 
beftraft. 

Tiegenhof, den 5. November 1924. 

Der Landrat. 
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Ausgabe von Cebertran. 


Das Kreiswohlfahrtsamt hat wieder Beſtände an Lebertran und 
werden dieſe auf Anfordern vom Wohlfahrtsamt bezw. den Kreis 
fürſorgerinnen in Tiegenhof und Neuteich ausgegeben. Anträge find 
an die betr. Stellen zu richten und ſind bei der Abholung leere 
Flaſchen mitzubringen. Die Ausgabe des Lebertrans erfolgt an 
Bedürftige koſtenfrei. 
Tigenhof, den 31. Oktober 1924. 
Wohlfahrtsa 


mt. 
Be" Ten 


Landwirt⸗Lakendorf, Heinrich Franze, Landwirt⸗Lakendorf, Hermann 
Wittke, Kaufmann⸗Neuteich, Emil Wall, Landwirt⸗Kl. Leſewitz, 
Guſtav Schillkowski, Beſitzer⸗Neuſtädterwald, Hans Wiens, Beſitzer⸗ 
Sepyersvorderkampen, Friedrich Klein, Hofbeſitzer⸗Zeyers vorderkam⸗ 
pen, Heinrich Klein, Landwirt⸗Heyersvorderkampen, Anguſt Woike, 
Hofbefier-Schönau, Ernſt Katzke, Strommeiſter⸗Zeyer, Willy 
Karſten, Lehrer⸗Trappenfelde. 
Tiegenhof, den 6. November 1924. 

: Der Landrat. 

Nr. 14 


Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind 

a) an Lohnſteuer für Oktober 1924 

b) an reſtlicher Lohnſteuer für Juli bis September 1924 
die in der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge über⸗ 
wieſen worden. Die Beträge find in der aus den Spalten 6 und 7 
erſichtlichen Höhe auf Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeinde⸗ 
konto überwieſen. : یی‎ 


Lohne] gen | Zu Auf] Auf Ge 
5 ۳ fteuer | Lohn⸗] ۱1۵2 | Kreiss | meinde- 
4 Gemeinde Df fteuer men | fteuern 1۴۵۱۱۱۵ über- 
& Juli / | 59-5 u.] ver | wiefen 
7 tober | Sept. 4 rechnet 

E‏ سا هل TE‏ ادن Sehen an‏ خر باه 
lest‏ الست الل هد رای و 2 11 

1 Altendorf | ارحص‎ 36 36 | 

2 | Barenhof 4 4 4 

3 "۰ 49 49 49 

4 | Bieſterfelde 67 3 70 70 

5 Bröske 26 26 26 

6 | Damerau 95 61 156 156 | 

7 Eichwalde 49 49 49 | 
8 | Fürſtenau 114 114 114 

9 | Fürftenwerder 11 11 11 

10 | Gnojau 59 59 59 

11 Jungfer 33 33 33 

12 | Kalteherberge 8 8 8 

13 | Krebsfelde 88 | 106 194 194 
14 | Kück werder 32 2 34 34 

15 Kunzendorf 210 : 210 12353 86 47 
16 | Ladekopp 30 30 30 

17 Lakendorf 177 128 305 3676| 268 4 
18 | Gr. Leſewitz 13 13 13 

19 | Gr. Lichtenau 124 124 124 

20 | Lindenau 31 31 31 

21 | Mielenz 64 64 64 

22 | Neulanghorſt 57 83 140 140 

23 | Neumünſterberg 187 169 356 356 
24 | Neuſtädterwald 41 41 41 

25 | Ueuteicherhinterfeldj 21 10 al 31| 

26 ۱ ۸۵ 53 51 104 6253| 41 47 
27 | Petershagen 170 171 341 32325 17 75 
28 | PDietzkendorf 18 20 38 38 
29 | Platenhof 321 649 970 970 

30 | Reinland 1 1 1 

31 | Roſenort 35 1 36 360 

32 Scharpau 39 84 123 7443] 48 57 
33 | Schönhorſt 4 4 4 

34 | Stobbendorf 99 87 186 16229] 23 71 
35 Stuba 27 AU 27 

36 | Tannſee 99 99 99 

37 | Tiege 13 13 13 

38 | Tiegenhagen 124 14 138 138 
39 | Tiegenort 150 150 150 

40 | Tragheim 33 33 33 

41 | Cralau 85 8 93 93 

42 | Trampenau 60 45 105 165 

48 Trappenfelde 42١ | 64 106 106 

44 | Walldorf 25 29 54 54 

45 Wernersdorf 353| [ 352 705 705 
46 Dierzehnguben 18 2 20 20 

47 | Adl. Kenkau 5 13 18 18 | 
48 | Montauerforft 9 6 15 15 


Tiegenhof, den 10. November 1924. ä 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Oeffentliche Steuermahnung. 


Die am 10. d. Mts. fällig geweſene Einkommenſteuer und 
Hörperſchaftsſteuer nach den letzten überſandten Guldenbeſcheiden ſo⸗ 
wie die allgemeine Umſatzſteuer und die Luxusſteuer iſt bis zum 
17. November d. Is. einſchl. an die unterzeichneten Steuer; 


— مجو 


Landwirt⸗Holm, 


e 7 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, feſt⸗ 
zuſtellen und bis zum 25. November d. Is. anzuzeigen, ob ein 
Melker Anton Piaſetzki dort wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe 
von dort abgemeldet hat. Fehlanzeige nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 6. November 1924. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 8. a —— — 


Kreisarbeits nachweis. 

Der Kreisarbeitsnachweis in Tiegenhof, Kreishaus Zimmer Nr. 4, 
vermittelt Stellen jeder Art. Arbeitgeber und Arbeitnehmer wollen 
ſich ſchriftlich oder während der Dienſtſtunden vormittags 8— 1 Uhr 
melden. Die Vermittelung iſt koſtenlos. 

Tiegenhof, den 6. November 1924. 


Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder, Tiegenhof. 


Nr. 9. 3 
| Stellengeſuch. 

Für ein 16 jähriges Mädchen, evangeliſch, die bereits in Stellung 
geweſen iſt und auch gegenwärtig ſich in Stellung befindet, wird vom 
15. November bezw. 1. Dezember d. Is. anderweitig Stellung 
geſucht. 

Tiegenhof, den 4. November 1924. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 10. | وج‎ 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern ۵۰ 

Auf Grund der gemäß dem Geſetz vom 4. 4. 1924 ſtattgehabten 
Wahlen ſind als Gemeindevorſteher, Schöffen und ſtellvertretende 
Schöffen von mir beſtätigt worden: 


۱ a. Gemeindevorſteher Angabe 
= b. ob 
8 1 Schöffen Neuwahl 
۳۳ Gemeinde 0 Hello. Schöffen ام‎ 
Dr ۴ : i Wieder⸗ 
۱ Suname Vorname Stand wahl 
1 2 5 4 5 6 
1 Neulanghorſt | a. Lingmann Robert Gaſtwirt [Wiederw. 
b. Albrecht Johann Eigentümer 5 
c. Johim Max Pächter Neuwahl 
2 d. Disfau Gottlieb Kuhhalter 2 
2 | Trappenfelde | a. Winter | Walter Hofbefiger [Wiederw. 
bRzepkowski Johann Inſtmann 5 
c. Winter Frieda 201 7 
d. Karften Willi Lehrer Neuwahl 


Tiegenhof, den 10. November 1924. 
3 Der Landrat 
als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
: Dr, Kramer. 


Nr. Il. 


Perſonalien. 

Der zum Schulvorfteher der Schule in Holbſtadt gewählte Käfer 
u Galley in Halbftadt ift für diefes Amt von mir beftätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 5. November 1924. 

Der Landrat. 
W 5 


۱ Perſonalien. 

Der zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Nenteicherwalde 
gewählte Beſitzer Wilhelm Krüger in Neuteicherwalde ift für dieſes 
Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 6. November 1924. 


Der Landrat. 


Jagdoſcheininhaber. 9 

Nachſtehenden Perfonen find im Monat Oktober d. Is. Jahres- 

jagoſcheine ausgefertigt worden: 

Johannes Fieguth, fen. Hofbeſitzer, Kl. Mausdorf, Johannes 
Fieguth, jun. Landwirt⸗Kl. Mausdorf, Heinrich Wiens, Hofbeſitzer⸗ 
Kalthof, Heinrich Soernack, Hofbeſitzer⸗Hheubuden, Willy Neufeld, 
Landwirt⸗Kl. Montau, Johannes v. Dyck, Hofbeſitzer⸗Tiegenhagen, 
Otto Harder, Hofbefitzer-Warnau, Ernſt Toews, Hofbeſitzer⸗Porde⸗ 
nau, Guſtav Fieguth, Hofbeſitzer⸗Kl. Lichtenau, Guſtav Fieguth, 
Landwirt⸗ Hl. Lichtenau, Georg Schulz, Lehrer⸗Reimerswalde, Erich 
Janzen, Hofbeſitzer-Feyer, Kurt Elfert, Landwirt⸗Lakendorf, Buftav 
Pelzer, Hofbeſitzer⸗Halbſtadt, Johannes Seegler, Hofbeſitzer⸗Neudorf, 
Johann Mäkelburger, Gutsbeſitzei⸗Gr. Montau, Walter Wadehn, 
Gutsbefiger-dr. Montau, Richard Behrendt, 
Wilhelm Simmermann, Gutsbeſitzer⸗Tragheim, Heinrich Bruhn, 
Landwirt⸗Grenzdorf B. Kurt Bergmann, Gekonom, Neuteichsdorf, 
Heinrich Stobbe, Kommerzienrat Tiegenhof, Hermann Eichhorn, 


Nr. 15 


ine 


Deichbeiträge. 

Den Herren Gemeindevorftehern wird hiermit meine Befannt- 
machung vom 14, Mai d. s., betreffend die Ablieferung der III. 
Rate Deichbeiträge für 1924, veröffentlicht in der Sonder⸗Ausgabe 
des Kreisblattes für den Kreis Gr. Werder vom 16. Mai 1924, in 
Erinnerung gebracht. 

Darnach iſt der Ablieferungstermin auf den 

15. November 1924 
feſtgeſetzt und erſuche ich um friſtzeitige Einzahlung auf das Konto 
Nr. 104 des Marienburger Deichverbandes bei der Ureisſparkaſſe 
in Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 10. November 1924. م‎ 

Der Deichhaupt man 
F. Döhring. 


Inſerieren bringt Gewinn! 


In der Zeit 


vom 15. bis 25. jedes Monats 


nehmen alle Poſtanſtalten und Landbriefträger 


Beſtellungen 


auf das 


— Kreisblatt 


entgegen. 
Für jede Beſtellung nach dem 25. zieht die 
Poſt, wie bei allen Zeitungen, eine Verſpätungsge⸗ 


bühr von 25 P ein. Es empfiehlt ſich daher rechtzeitige 
Beſtellung. 


تشر 
IF‏ 
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EV.KIRCHE NEUTEICH. 
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— 
kaſſen, die Steuerhilfsſtelle Tiegenhof oder an die nach der Bekannt. 
machung vom 5. 1. 24 bis zum 15. November 24 zur Annahme be⸗ 
rechtigten Kaffen der Gemeinden Soppot, Oliva, Ohra und Neuteich 
zu entrichten. Nach genanntem Tage werden außer den Gebühren 
vom Fälligkeitstage an 1% Sinſen monatlich erhoben. 

Es wird darauf hingewieſen, daß trotz Einlegung von Rechts- 
mitteln Zahlung zu leiſten iſt. 

Dom 18. November ab werden die Rückſtände koſtenpflichtig 
beigetrieben. Bei Zuſendung auf bargeldloſem Wege oder durch die 
Poſt hat die Einzahlung unter genauer Bezeichnung des Abſenders 
und des Steuerzeichens ſo rechtzeitig zu erfolgen, daß der Betrag 
fpäteftens am 18. November der Kaſſe zugeführt iſt, widrigenfalls 
die Beitreibungskoſten fällig werden und miteinzuſend en find. 

Dieſe Bekanntmachung gilt als Mahnung im Sinne des 5 1 
des Steuergrundgeſetzes vom 11. Dezember 1922. 

Mahnung des einzelnen Steuerſchuldners erfolgt nicht. 12 
ſtunden mit Ausnahme von Montag werktägliche 8 — 12½ Uhr vorm. 

Danzig, den 11. November 19 


Städtiſche und Freiſtadtjteuerkaſſe. 
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Im Betriebe wirtschaftlihster — Gertrud Protscher, Cello == 
Drehstrommotor! = Friedel Hausburg, Tenor == 
Von 2—12 PS ab Lager lieferbar. << Dr. Frotscher, Orgel. ڪڪ‎ 
Größere Leistungen bis zu == Werke von Bach, Beethoven, == 
einigen 100 PS auf Anfrage. == Liszt, Corelli und andere. — 
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Liſten⸗Deckel 


hält in verſchiedenen Größen vors 
räti 


2 


Junius Feth, SG R. ۳۵0۱, ۰ 


A AA‏ 4144 4141 ى ها 


hierdurch jedermann, 
keiten und Lügen über uns und unſere 
Familie zu verbreiten, und fordere 
jederman auf, uns Mitteilungen 
über ſolche Perſonen zu machen, 
da ich jeden rückſichtslos vor Gericht 
fordern werde. 


Brennholz 


la Qualität 
auf Beſtellung gleich zerſägt, gibt ab Hof und frei Haus 
billigſt ab 


Ferd. Schallhorn, 


Neuteich, Leskerweg 163 a. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 
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